
j^28 Rezensionen.

Lepidopteren arten (deren der Autor ohne Berücksichtigung der Varietäten

und Aberrationen 1115 aufzählt^.

Möge das Werk nicht nur den tätigen Lepidopterologen von Wert

sein, sondern auch die vom Autor gehegte Hoffnung, diesem schönen Ge-

biete der Entomologie neue Freunde zuzuführen, in Erfüllung bringen.

Hans Wagner.

Eine Randbemerkimg zu Herrn von Seidlitz' Bitte auf pag. 65—67

des vorigen Heftes.

Soeben komme ich von einem ausländischen Sanatorium zurück und

lese mit größtem Interesse Nummer 3 dieser Zeitschrift mit der Bitte um
Unterstützung des hochverehrten Herrn Dr. G. von Seidlitz. Ich brauche

wohl kaum zu sagen, wie wünschenswert für alle Entomologen jede Be-

schleunigung der Jahresberichte wäre, und möchte bei dieser Gelegenheit

nur dem bescheidenen Wunsche Ausdruck geben, ob sich nicht vielleicht

mit der Zeit ein gewisses Hand-in-Hand-Arbeiten der jetzt an so verschiedenen

Stellen nebeneinander herausgegebenen Literaturberichte organisieren ließe.

Es könnte auf diese Weise jedenfalls manch doppelte Arbeit und pekuniäre

Ausgabe erspart werden. Daß Herr Dr. von Seidlitz so hochherzig seine

Bemühungen gleichzeitig in das Interesse unserer Bibliothek stellen will,

verpflichtet uns zu ganz besonderem Danke. Wenn er dabei in seiner

Freude über die erfolgreiche Regelung unserer Museal-Gründung von uns

als „Zentrale für alle entomologischen Bestrebungen in Deutschland" spricht,

so sollen diese Worte gewiß keinen gegen andere gerichteten Stachel ent-

halten: trotzdem könnte ein solcher vielleicht darin von mancher Seite ge-

sucht werden. Ich möchte deshalb ausdrücklich erklären, daß ich es für

einen besonderen Vorteil halte, daß wir in Deutschland eine ganze Reihe

entomologischer Zentren besitzen. Da die entomologische Systematik leider

für unabsehbare Zeiten noch ein uferloses Gebiet bleiben wird, so ist meiner

Ansicht nach jede Stärkung der bestehenden, wie jede Gründung von neuen

entomologischen Zentralstellen gleich freudig zu begrüßen. Als Zentrale

kann jede Stätte gelten, wo entomologische Bestrebungen in gesicherter

und fest organisierter Form zusammen- bzw. auseinanderstrahlen. Ob diese

Zentralstellen einander näher oder ferner, innerhalb oder außerhalb der-

selben politischen Grenzen liegen, ist gleichgültig: die Entomologie ist eine

internationale „heimatlose" Wissenschaft.

Walther Hörn.

A. W. Hayn's Erben (Gurt Gerbei'), Potsdam.
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